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Zitat von lamaison2

Die Methode heißt Lesen durch Schreiben und war vor 25 Jahren vielerorts mehr im
Einsatz als heute. Sie wird nur noch zu 3% noch eingesetzt deutschlandweit. War ja
klar, dass die Grundschullehrer wieder Schuld sind.

Sicher, dass Du die gleiche meinst wie plattyplus (dem ich im vorbeigehen übrigens mal wieder
ziemlich komplett zustimme)? Er redet, wenn ich ihn richtig verstehe, davon:
http://www.faz.net/aktuell/politi…b-15138342.html

Eine Grundschullehrerin aus dem sehr engen Familienkreis hat mir vor etwa 4-5 Jahren auf
meine sehr verdutzte Nachfrage hin auch bestätigt, dass das wohl aktuell (nicht vor 25 Jahren)
der große "Hype" sei (EDIT: wie üblich: in unserem Bundesland, ich nehme an die Bayern bspw.
lachen sich darüber kaputt).

Das heißt nicht, dass "Ihr" dran Schuld seid. Die jungen GSler machen wohl auch nur das, was
Ihnen während des Studiums und Refs als supertolle neue Methode eingetrichtert wird.

Gruß,
DpB
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